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S Dorf Schwyz e

Es isch es eiges Dorf!
Wytläufig, bhäbig, ohni Tor und Muure
Und ohni Türm und Wehrä,
S isch eige wie die frye Puure,
Wo scho vor tuusig Jahre oder meh
Da zwüschet Bärg und zwüschet See)
Sich z rode gwüßt hend und sich z chehrä.

Es gid im Dorf
Nu mänge alte Brunne,
Und da und det es nobels Herrehuus;
Gar mänge treid es Härz voll Sunne
Hellheiter dure Tag —
Und Ginggang rüeft Sant Martins Stunde-
Höich über d Dächer us. [schlag,

Me redt im Dorf.
Politisiert und prichtet vo de alte Zyte,
Mr wärchet tags und gfindt sich öppedie zum
Und hüt wie eister luegid d Mythe [Jasse
Durah uf all die alte Gasse,

I d Stübli vo de Schwyzerlüte.

Fritz Ineichen

Bundesbriefarchiv midem Wandbild vom Maler Heinrich Danioth
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